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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Sozial-, Jugend- und Sportausschuss 

Sitzungsnummer SJS/025/2019 

Datum Montag, den 09.09.2019 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 18:25 Uhr 

Sitzungsort Sitzungsraum Nr. 003/004 des Neuen Rathauses 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Hans Litzinger SPD     Ausschussvorsitzender SPD 
Andrea Lich-Brand SPD     Stadtverordnete SPD 
Andrea Volk SPD     Stadtverordnete SPD 
Kemal Yüksel SPD     Stadtverordneter SPD 
Klaus Scharmann CDU     Stadtverordneter CDU; i.V.f. Stve. Marx 
Dr. Christoph Wehrenfennig FDP     Stadtverordneter FDP; i.V.f. Stv. Schermuly 
Amber Luitjens-Taylor Bündnis 90/Die Grünen     Stadtverordnete Bündnis 90/Die Grünen 
Thassilo Hantusch NPD     Stadtverordneter NPD 

 

vom Magistrat 

 
Manfred Wagner SPD     Oberbürgermeister  

 

von der Verwaltung 

 
Thomas Wüst  Jugendamt 
Wolfgang Böcher  Jugendamt 
Dirk Schomburg  Kämmerei 
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vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Frau John, als Schriftführerin   
 
entschuldigt fehlten 
 
Stv. Chr. Schäfer, CDU-Fraktion 
Stv. F. Steinraths, CDU-Fraktion 
Stv. Dr. Viertelhausen, FW-Fraktion    
 
 
AV   L i t z i n g e r   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass 
gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass 
der Ausschuss mit 8 Mitgliedern beschlussfähig ist. 
 
Die Ausschussmitglieder befürworteten einstimmig die nachstehende            
 
Tagesordnung: 

 

 1   Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 12.08.2019 
  
 2   Nachtragshaushalt 2019 
  
 3   Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt"  

- Sachstandsbericht - 
  
 4   Verschiedenes 
  

 

 

Zu 1 Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 12.08.2019 
 
Mitteilungen 
 
Bestattungen von Menschen ohne Angehörige 
Bezug: Anfrage von Stve. Marx in der Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses 
am 12.08.2019 
 
OB   W a g n e r   sagte zu, die Beantwortung der Frage als Anlage zur Niederschrift zu 
geben.  
 
Anfragen 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Niederschrift vom 12.08.2019 
 
Die o. g. Niederschrift wurde ohne Änderungswünsche einstimmig genehmigt.        
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Zu 2 Nachtragshaushalt 2019 

 
OB   W a g n e r   ging auf die gute Entwicklung im Jahr 2018 ein, das mit einem vorläufi-
gen Ergebnis in Höhe von 4,3 Mio. € positiv abgeschlossen werden konnte. Diese Ent-
wicklung sei u. a. einem erhöhten Gewerbesteueraufkommen sowie gestiegenen Schlüs-
selzuweisungen geschuldet. Diese positive Entwicklung habe sich im laufenden Jahr fort-
setzen können. Demgegenüber steige die Aufwandssumme von 143 Mio. € auf 152 Mio. € 
an (u. a. Veränderungen im Bereich der Sach- und Dienstleistungen, Aufwendungen für 
Zuwendungen und Zuschüsse bei besonderen Finanzaufwendungen in einer Größenord-
nung von 1,6 Mio. €). OB   W a g n e r   gab zu bedenken, dass die anhaltend gute Situati-
on von der weiteren konjunkturellen Entwicklung abhängig sei. 
 
Des Weiteren ging er auf die den Ausschuss betreffenen Produktbereiche ein. Er hob u. a. 
die veränderte Kostensituation im Bereich „Hilfen zur Erziehung“ aufgrund gestiegener 
Fallzahlen hervor. Weitere Veränderungen hätten sich u. a. in den Bereichen Kindertages-
stättenausbau, Sanierung Haus der Jugend, Soziale Stadt sowie in der Vorbereitung auf 
die Sanierung des Domblickbades ergeben.  
 
Auf Frage von Stv. Dr.   W e h r e n f e n n i g   nach dem Wegfall des Zuschusses aus der 
nationalen Klimaschutzinitiative (Seite 182) antwortete OB   W a g n e r,   dass man ver-
sucht habe, Mittel zu erhalten, um die Stadionbeleuchtung auf LED umzustellen. Dies sei 
nicht gelungen. Stattdessen habe man zur Finanzierung den Weg über das Contracting-
verfahren mit der enwag gewählt. 
 
Sanierung Haus der Jugend: Stv. Dr.   W e h r e n f e n n i g   bezog sich auf die Erhöhung 
der VE auf 2.493.000 € und fragte an, ob damit auch eine konzeptionelle Änderung ge-
plant sei. OB   W a g n e r   verneinte dies und führte aus, dass es hierbei um eine grund-
hafte Sanierung des Hauses gehe, um es in seiner Grundstruktur erhalten zu können. An 
der zugesagten Bezuschussung in Höhe von 90 % ändere sich nichts.    
 
Abstimmung: 5.0.3          
  
 
 
Zu 3 Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt"  

- Sachstandsbericht - 
 
OB   W a g n e r   gab folgendes zur Kenntnis: 
 
- Sommerfest des Nachbarschaftszentrums Westend am 21.09.2019, 14.00 -  
  18:00 Uhr, rund um die Freizeithalle im Westend (eine schriftliche Einladung  
  wurde an die Ausschussmitglieder verteilt) 
 
- Gemeinsame Sitzung der Stadtteilbeiräte Niedergirmes und Westend am  
  13.08.2019 zum Thema „Rad- und Fußverkehrskonzept für die Stadt Wetzlar“ 
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- Stadtteilbeiratssatzung am 19.08.2019 in Dalheim (Vorstellung des neuen be- 
  gleitenden Büros Rittmannsperger für den Bereich Soziale Stadt Dalheim/  
  Altenberger Straße, Beratung des Rad- und Fußverkehrskonzepts, Beratung 
  der im Nachtragshaushalt verzeichneten Maßnahmen im o. g. Gebiet, Hoch- 
  straße B 49) 
 
Stv. Dr.   W e h r e n f e n n i g   fragte nach dem Sachstand hinsichtlich der geplanten Be-
bauung des Freifeldes im Bereich Westend. OB   W a g n e r   berichtete, dass der Bauan-
trag zur Genehmigung vorliege. Er gehe davon aus, dass wie geplant verfahren werden 
solle.     
 
 
 
Zu 4 Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
AV   L i t z i n g e r   schloss die 25. Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses.         
 
Der Ausschussvorsitzende:      Die Schriftführerin: 
 
 
 
L i t z i n g e r        J o h n 
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